
Entwurf 

         Resolution des Rates der Stadt Sendenhorst gegen den Ukraine-Krieg 

§ Der Rat der Stadt Sendenhorst verurteilt den völkerrechtswidrigen Krieg 
gegen die Ukraine und deren Bevölkerung. Für diesen ungerechtfertigten 
Angriffskrieg ist primär der russische Präsident Wladimir Putin 
verantwortlich. Dieser Krieg richtet sich auch gegen alle Menschen, die in 
Freiheit und Sicherheit leben wollen. 

§ Die Bürgerinnen und Bürger der Ukraine können sich unserer Solidarität 
sicher sein. Sie sind Opfer dieses Krieges, der durch nichts zu 
rechtfertigen ist. Ihren Mut im Kampf um Freiheit und staatliche 
Unabhängigkeit erweisen wir großen Respekt.  

§ Der Rat der Stadt Sendenhorst trauert mit den Angehörigen um die vielen 
Toten dieses Krieges und wünscht allen Verletzten eine schnelle und 
vollständige Genesung.  

§ Wir bewundern den Mut der Menschen in Russland, die trotz der Gefahr 
schwerster Repressionen öffentlich gegen den von Präsident Putin 
geführten Krieg in der Ukraine protestieren. 

§ Wir wissen um die in der Stadt Sendenhorst lebenden Bürgerinnen und 
Bürger, die sich um ihre Verwandten und Freunde in der Ukraine sorgen. 
Ihnen stehen wir in dieser für sie schweren Zeit bei. 

§ Wir rufen die Bürgerinnen und Bürger in Sendenhorst und Albersloh auf, 
die Menschen in der Ukraine durch Spenden zu unterstützen und nach 
Möglichkeit die von dort kommenden Kriegsflüchtlinge aufzunehmen. 
Rat und Verwaltung der Stadt Sendenhorst bieten hierzu ihre Mithilfe 
ausdrücklich an. 

§ Jede Form der Diskriminierung oder Diffamierung von in Sendenhorst 
lebenden Menschen mit russischen Wurzeln oder Nationalität wird 
abgelehnt und verurteilt. 

§ Wir appellieren an alle Verantwortlichen sich für eine umgehende 
Beendigung dieses ungerechtfertigten Angriffskrieges einzusetzen und in 
der Region die europäische Friedensordnung wiederherzustellen. 

 

Diese Punkte sind als Entwurf gemeint und können natürlich verändert bzw. ergänzt werden. 

 


